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IN HENNEF & UMGEBUNG
IHRE IMMOBILIENEXPERTEN

Sie überlegen aktuell, ob Sie eine Immobilie kaufen möchten? Sie fragen 
sich, ob jetzt noch ein guter Zeitpunkt für den Verkauf Ihrer Immobilie ist? 

Wir von FALC Immobilien beraten Sie gerne umfassend und behalten für 
Sie den Durchblick auf dem Immobilienmarkt.

g
enmarkt.

Scannen und informieren oder anrufen.
Wir freuen uns auf Sie!   

EINFACH MEHR. 02242 / 90 10 30      hennef falcimmo.de        

Pinke Trainings und  
starker Zusammenhalt
Rock‘n‘Roll Club Siegburg zieht positive Bilanz

Unsere ABC-Kids zeigen Haltung
Bericht auf Seite 6
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Ein Jahr Lotsenpunkt Siegburg
Ein Jahr Lotsenpunkt Siegburg - praktische Hilfe und offenes Ohr für alle

KlangFarben: Benefiz-Konzert im Stadtmuseum
Veranstaltungen des Ambulanten Hospizdienstes Siegburg und St. Augustin 

Vertrauliche Beratung im Lotsenpunkt Siegburg

Seit nun einem Jahr gibt es den Lot-
senpunkt Siegburg - ein Ort, an dem 
Menschen mit Unterstützungsbedarf 
praktische Hilfe, Orientierung und 
Zeit für ein persönliches Gespräch 
finden. Geschulte ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen stehen jeden 
Montag von 10 bis 12 Uhr in Räu-
men der St.-Elisabeth-Kirche bereit, 
um Besucherinnen und Besuchern 
in unterschiedlichsten Lebenslagen 
beizustehen. Ob beim Ausfüllen 
von Anträgen, dem Verstehen von 
behördlichen Bescheiden, der Suche 
nach Lösungen bei Konflikten oder 
in Krisensituationen des Alltags - der 
Lotsenpunkt bietet unkomplizierte 
Unterstützung. Das Angebot ist of-
fen für alle Menschen, unabhängig 
von Alter, Herkunft, Religion oder 
Sprache.
Die frühere Werktagskapelle in der 
Elisabethkirche Siegburg-Deich-

haus wurde u.a. für die Aufgaben 
des Lotsenpunktes umgestaltet und 
nun lädt ein geschützter Raum zum 
Gespräch, Zuhören und Durchatmen 
ein. Alle Anliegen werden selbstver-
ständlich vertraulich behandelt.
Getragen und gefördert wird der 
Lotsenpunkt u.a. von der Kirchen-
gemeinde St. Servatius, der Caritas 
sowie der Bürgergemeinschaft Sieg-
burg-Deichhaus. 
Ein gemeinsames Ziel ist es, Men-
schen in schwierigen Lebenssitua-
tionen niedrigschwellig Hilfe anzu-
bieten. Wer Rat oder Unterstützung 
sucht, ist herzlich eingeladen, 
montags zwischen 10 und 12 Uhr 
in die St.-Elisabeth-Kirche, Eingang 
Frankfurter Straße, zu kommen. Auch 
telefonisch oder per E-Mail kann 
Kontakt aufgenommen werden: 
lotsenpunkt@servatius-siegburg.de 
oder 015906249322. 

KlangFarben in Concert am 26. 
April
Der A-Capella-Chor KlangFarben hat 
sich in den letzten Jahren ein großes 
Publikum ersungen. Das zeigen die 
vergangenen Konzerte der letzten 
zwei Jahre, die schnell ausverkauft 
waren. Der Chor interpretiert be-
kannte englische und deutsche Pop-
stücke in neuem Gewand A-Cappel-
la und besticht durch wechselnden 
Lied-Arrangements. Keine Sekunde 

Langeweile ist garantiert.
Wir freuen uns sehr, dass die Klang-
Farben ein Benefiz-Konzert für unse-
ren Hospizdienst in Siegburg geben. 
Das Konzert findet am 26. April um 
18 Uhr im Stadtmuseum statt. Bitte 
vormerken!
Offene Trauergruppe am 2. April 
(Gründonnerstag)
In unserer Trauergruppe können Sie 
sich in vertrauensvoller Atmosphäre 
und unter fachkundiger Begleitung 

mit anderen austauschen. Die Grup-
pe trifft sich am nächsten Donners-
tag von 17.30 Uhr bis 19 Uhr im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Sankt 
Augustin Mülldorf. Bitte melden sich 
hierfür telefonisch (02241 - 29792) 
an. Interessierte für eine persönli-
che Einzel-Trauerbegleitung können 
sich ebenfalls unter der Nummer des 
Hospizdienstes melden.
Weitere Angebote
Der Ambulante Hospizdienst beglei-

tet Schwerkranke und Sterbende am 
Lebensende; und zwar dort, wo die 
Betroffenen leben: in ihrem Zuhause, 
in einer Pflegeeinrichtung oder auch 
im Krankenhaus. Unsere Beratung 
und Begleitung sind kostenfrei und 
offen für alle - unabhängig von Re-
ligion, Weltanschauung, Herkunft 
oder Geschlecht. Sie erreichen uns 
von Montag bis Freitag persönlich 
oder über den Anrufbeantworter 
unter der Nummer 02241 - 29792.
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Rückblick, Ausblick und Engagement
Die Jahreshauptversammlung des CVJM Siegburg e.V. 2026

Am Sonntag, 22. März, fand im 
Vereinsheim in der Jägerstraße die 
Jahreshauptversammlung des CVJM 
Siegburg e.V. statt. Zahlreiche Mit-
glieder trafen sich, um gemeinsam 
auf das vergangene Jahr zurückzu-
schauen, über Aktuelles zu sprechen 
und die kommenden Projekte auf 
den Weg zu bringen.

Im Mittelpunkt standen Berichte und 
Rückblicke auf das Vereinsjahr 2025, 
das besonders durch die beliebten 
Sommerfreizeiten geprägt war. Ob 
am Lagerfeuer, bei sportlichen Ak-
tionen oder bei kreativen Workshops 
- die zahlreichen Teilnehmerinnen 
und Betreuerinnen sorgten für un-
vergessliche Erlebnisse. Viele neue 

Ideen, tolle Teamarbeit und jede 
Menge ehrenamtliche Leidenschaft 
machten das Freizeitenjahr 2025 zu 
einem vollen Erfolg.
Natürlich kam auch der Blick in 
die Zukunft nicht zu kurz: Für die 
Sommerfreizeiten 2026 laufen die 
Planungen bereits auf Hochtou-
ren. Ziel ist wieder Schwangau im 
wunderschönen Ostallgäu - mit 
spannenden Programmpunkten, 
gemeinschaftlichen Aktivitäten und 
viel Abwechslung. Die Vorfreude bei 
allen Beteiligten ist groß, und die or-
ganisatorischen Weichen sind bereits 
gestellt.
Ein wichtiges Thema des Abends war 
auch die finanzielle Situation des 
Vereins. Da der CVJM Siegburg aus-
schließlich ehrenamtlich geführt wird 
und sich überwiegend über Spen-

den finanziert, ist jede Unterstützung 
willkommen. Die Mittel fließen direkt 
in die Planung und Durchführung der 
beliebten Sommerfreizeiten. 
Der Verein ruft daher alle Freundin-
nen und Freunde des CVJM auf, die 
Arbeit vor Ort mit einer Spende oder 
einer Fördermitgliedschaft zu unter-
stützen.
Zum Abschluss bedankte sich der 
Vorstand bei allen Engagierten, die 
mit Zeit, Ideen und Herzblut dazu 
beitragen, dass der CVJM Siegburg 
so lebendig bleibt, wie er ist. "Ohne 
unser tolles Team und die vielen Frei-
willigen wäre all das nicht möglich", 
hieß es zum Schluss.
Weitere Informationen rund um den 
Verein, die Freizeiten und Möglich-
keiten zur Unterstützung sind unter 
www.cvjmsiegburg.de zu finden.



|  5Rundblick Siegburg | 65. Jahrgang | Nr. 12 | Freitag, 27. März 2026 | Kw 13 | Rautenberg Media | rundblick-siegburg.de

Neue Kurse nach den Osterferien
PEKiP beim DRK-Familienbildungswerk in Siegburg 

Kreative Osterferien 
Nähworkshop für Jugendliche beim DRK

Nach den Osterferien starten in Sieg-
burg wieder einige neue Angebote für 
junge Familien: Das Familienbildungs-
werk des Deutschen Roten Kreuz 
startet PEKiP-Kurse für Babys, die seit 
Anfang des Jahres geboren sind, an.
Am 21. April beginnt ein Kurs für 
Babys von Januar und Februar, er 
findet wöchentlich dienstags von 
16 bis 17:30 Uhr statt.
Ebenfalls am 21. April von 9:15 bis 
10:45 Uhr und zwei Tage später, 
am 23. April von 14:30 bis 16 Uhr, 
starten Angebote für Kinder, die im 
Februar und März geboren sind. 
Für die ganz jungen Babys aus März 
und April beginnen im Mai zwei 

neue Kurse - ab 6. Mai von 14:30 
bis 16 Uhr und ab 7. Mai von 10:45 
bis 12:15 Uhr können sich Eltern 
mit ihren Neugeborenen wöchent-
lich treffen
Das Prager-Eltern-Kind-Programm 
PEKiP® ist ein Konzept für die Grup-
penarbeit mit Eltern und ihren Babys 
im ersten Lebensjahr. Ab der 4. bis 6. 
Lebenswoche treffen sich die frisch-
gebackenen Eltern mit ihren Babys in 
einer kleinen Gruppe. Im Mittelpunkt 
stehen Spiel-, Bewegungs- und Sin-
nesanregungen für die Kinder. Die 
Babys werden dabei in ihrer momen-
tanen Situation wahrgenommen, 
begleitet und durch entsprechende 

Anregungen in ihrer Entwicklung 
unterstützt. Zudem wird die Bezie-
hung zwischen dem Baby und seinen 
Eltern gestärkt und vertieft. Die jun-
gen Mütter und Väter werden durch 
die ersten Lebensmonate begleitet, 
können sich untereinander austau-
schen und bekommen die Möglich-
keit Kontakte zu knüpfen. 
Alle Kurse finden im Familienbil-

dungswerk des Deutschen Roten 
Kreuz, Zeughausstraße 3 in Siegburg 
statt. Sie werden von einer zertifi-
zierten und erfahrenen PEKiP-Kurs-
leiterin angeboten. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung unter der 
Telefonnummer: 02241 59697910, 
per E-Mail an familienbildung@drk-
rhein-sieg.de oder unter 
www.drk-familienbildung.de.

Was tun in den Osterferien? Wenn 
Jugendliche kreativ werden möchten, 
Spaß an Nadel und Faden haben und 
gerne einmal an einer Nähmaschine 
nähen würden - dann hat das Fami-
lienbildungswerkes des Deutschen Ro-
ten Kreuzes in der zweiten Osterferien-
Woche genau das richtige Angebot. 
Gemeinsam nehmen sich die Jugendli-
chen verschiedene Projekte vor, die sie 
zusammen Schritt für Schritt an ihrer 
eigenen Nähmaschine nähen. Dabei 
lernen sie unter anderem die Grund-
lagen des Zuschneidens, Nähens und 

Bügelns kennen. Am Ende der Woche 
halten die jungen Schneiderinnen und 
Schneider ihr eigenes, selbstgemachtes 
Unikat - von einem Kissen über einen 
Schal bis zu einer Handyhülle - in Hän-
den. Der Nähkurs findet vom 7. bis 10. 
April jeweils von 10 bis 13 Uhr in den 
Räumen des DRK Familienbildungs-
werk, Zeughausstraße 3, in Siegburg 
statt. Weitere Informationen und An-
meldung unter 0 22 41 / 59 69 79 
10, per E-Mail an familienbildung@
drk-rhein-sieg.de oder unter 
www.drk-familienbildung.de 
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Pinke Trainings und starker Zusammenhalt
Rock'n'Roll Club Siegburg zieht positive Bilanz

Die Mitglieder des RRC Siegburg bei der Kreisweiten Aktion,,Jeder 
Schritt zählt.“Zusammenhalt der Mitglieder

Der Rock´n´Roll Club Siegburg e.V. 
setzt seine Teilnahme an der Aktion 
"Pink gegen Rassismus" auch in die-
sem Jahr mit großem Engagement 
fort. Nachdem der Verein während 
der Aktionswochen ein klares Zei-
chen für Toleranz, Vielfalt und Res-
pekt gesetzt hat, zieht er nun eine 
eindrucksvolle Bilanz.

Mit 773.700 gesammelten Schritten 
für eine pinke Kreisgrenze beteiligten 
sich die Mitglieder des RRC Siegburg 
an der kreisweiten Aktion "Jeder 
Schritt zählt" der Sportjugend Rhein-
Sieg. Die gemeinsam eingereichten 
Schritte leisten einen spürbaren Bei-
trag zur symbolischen pinken Mar-
kierung des Rhein-Sieg-Kreises und 
setzen ein deutliches Zeichen gegen 
Rassismus und Ausgrenzung.
Auch die pinken Trainingswochen im 
Verein sorgten für Aufmerksamkeit: 
In sämtlichen Sparten - vom Kinder-
tanz und Mama-Fit über Turnen und 
Akrobatik bis hin zu Rock´n´Roll, 
Boogie Woogie und West Coast 
Swing - erschienen die Gruppen ge-
schlossen in Pink. Die farbenfrohen 
Einheiten stärkten nicht nur das Ge-
meinschaftsgefühl, sondern machten 
die Botschaft der Aktion im gesam-
ten Vereinsalltag sichtbar.
Ein weiterer Höhepunkt war die Teil-
nahme an der großen Stadionaktion 
der Sportjugend Rhein-Sieg, bei der 
die Mitglieder des RRC Siegburg bei 
strahlendem Sonnenschein weitere 
wichtige Schritte für die Aktion lie-
fen. Das freundliche Frühlingswet-
ter schien dabei fast sinnbildlich für 
die positive Botschaft der Initiative: 
Haltung zeigen, Farbe bekennen und 
gemeinsam für Respekt eintreten.

Mit all diesen Aktivitäten unter-
streicht der Rock´n´Roll Club Sieg-
burg, dass Sport Haltung zeigt - auf 
dem Parkett ebenso wie im gesell-
schaftlichen Miteinander. Der Verein 
steht für Respekt, Vielfalt und Zu-
sammenhalt und setzt diese Werte 
sichtbar in die Tat um.
Interessierte, die eines der vielfäl-

tigen Trainingsangebote des Ver-
eins ausprobieren möchten, finden 
weitere Informationen unter www.
tanzen-siegburg.de.
Eindrücke aus den pinken Trainings 
und der Stadionaktion sind zudem 
im aktuellen Reel auf Instagram 
unter @rocknroll.club.siegburg zu 
sehen.
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Genuss in der Fastenzeit
Die Wochen vor Ostern gelten 
traditionell als Zeit des Verzichts. 
Doch Fasten bedeutet nicht, auf 
Genuss vollständig zu verzichten. 
Viele Menschen nutzen diese Phase, 
um bewusster zu essen, regionale 
Produkte neu zu entdecken und 
alte Traditionen wieder aufleben 
zu lassen. Gerade in der heimi-
schen Küche bieten sich zahlreiche 
Möglichkeiten, leichte und zugleich 
schmackhafte Gerichte auf den 
Tisch zu bringen.
Fisch als Klassiker der Fasten-
zeit
In vielen christlich geprägten Regio-
nen gehört Fisch seit Jahrhunderten 
zur Fastenzeit. Hintergrund ist die 
Tradition, an bestimmten Tagen 
auf Fleisch zu verzichten. Fisch galt 
dabei nicht als Fleisch im engeren 
Sinn und wurde deshalb bevorzugt 
zubereitet.
Heute setzen viele Haushalte auf 
heimische Arten wie Forelle oder 
Zander aus regionaler Zucht. Auch 
Hering spielt eine Rolle, etwa als 
Salat mit Apfel und Zwiebeln. Wer 
Wert auf Frische legt, findet auf 
Wochenmärkten oder direkt beim 
Erzeuger passende Angebote. Kurze 
Transportwege sorgen nicht nur für 
Qualität, sondern stärken auch die 
Betriebe vor Ort.
Wurst bewusst genießen
Nicht alle Menschen verzichten 
vollständig auf Fleisch. Manche re-
duzieren bewusst die Menge und 
achten stärker auf Herkunft und 
Verarbeitung. Regionale Metzge-
reien bieten häufig kleinere Por-
tionen oder spezielle Produkte an, 

die traditionell und handwerklich 
hergestellt werden.
Statt üppiger Mahlzeiten kann eine 
einfache Brotzeit mit hochwertiger 
Wurst, Vollkornbrot und frischem 
Gemüse eine ausgewogene Alter-
native sein. Auch vegetarische Auf-
striche aus Kräutern oder Hülsen-
früchten ergänzen den Speiseplan 
sinnvoll und bringen Abwechslung 
in die Küche.
Weniger ist oft mehr
Fasten wird heute oft individuell 
ausgelegt. Für die einen bedeutet 
es den kompletten Verzicht auf 
bestimmte Lebensmittel, für an-
dere steht die bewusste Auswahl 
im Vordergrund. Entscheidend ist, 
dass Qualität vor Quantität steht. 
Saisonale Produkte wie Wurzelge-
müse, Kartoffeln oder Lageräpfel 
lassen sich vielseitig kombinieren 
und passen gut in diese Jahreszeit.
Wer die Fastenzeit nutzt, um neue 
Rezepte auszuprobieren oder re-
gionale Anbieter kennenzulernen, 
entdeckt häufig ungeahnte Ge-
schmacksvielfalt. So wird aus einer 
Phase des Verzichts eine Zeit der 
bewussten Wertschätzung. Mit 
Blick auf das nahende Osterfest 
kann diese Haltung auch darüber 
hinaus den Speiseplan bereichern.
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Anzeige

71 Jahre Elektro Schwarzkopf mit Herz und Haltung
Ein Troisdorfer Familienunternehmen schreibt Erfolgsgeschichte 

Seit nunmehr 71 Jahren steht 
die in Troisdorf ansässige Elektro 
Schwarzkopf Service und Anla-
genbau GmbH für Verlässlichkeit, 
Innovationskraft und ein außerge-
wöhnlich faires Miteinander. Was 
1955 als kleiner Handwerksbetrieb 
in Troisdorf Spich begann, hat sich 
über drei Generationen hinweg 
zu einem modernen mittelstän-
dischen Unternehmen entwickelt, 
das heute 75 Mitarbeitende be-
schäftigt - darunter 18 in der Ver-
waltung - und in der Region als 
feste Größe gilt. Auch das Thema 
Nachwuchs stellt kein Problem dar: 
Aktuell werden 12 Auszubildende 
beschäftigt. 30 Bewerbungen auf 
Lehrstellen liegen für den Sommer 
bereits vor. 
Das Unternehmen hat sich im 
Laufe der Jahrzehnte konsequent 
weiterentwickelt und ist heute in 
drei zentralen Bereichen erfolg-
reich etabliert: dem anspruchsvol-
len Projektgeschäft für mittlere und 
große Bauvorhaben, der sicher-
heitsrelevanten Gebäudetechnik 
sowie einem leistungsstarken 
Kundendienst, der für viele Auf-
traggeber - vom Einzelkunden 
mit kleinen Belangen bis hin zur 
anspruchsvollen Hausverwaltung 
- zum unverzichtbaren Partner ge-
worden ist. Besonders im Bereich 
der Sicherheitstechnik verfügt das 
Unternehmen über eine Vielzahl 
spezialisierter Qualifikationen, da-
runter die Zertifizierung nach DIN 
14675 für Brandmeldeanlagen mit 
Feuerwehraufschaltung - ein Beleg 
für höchste fachliche Kompetenz 
und Qualitätsanspruch. Spezialis-
ten im Bereich Sicherheitstechnik 
sind rar und heiß begehrt. Auch 
im Hause Schwarzkopf würde man 

gerne an dieser Stelle durch weitere 
neue Kollegen expandieren. 
Doch der eigentliche Kern des Er-
folgs liegt nicht allein in akribischer 
Planung, Technik und Know-how, 
sondern in der Unternehmenskul-
tur. Als Familienbetrieb in dritter 
Generation lebt das Unternehmen 
konsequent Werte, die in der heu-
tigen Arbeitswelt selten geworden 
sind: Transparenz, Fairness und ein 
respektvolles Miteinander. Entschei-
dungen werden offen kommuniziert, 
Herausforderungen gemeinsam ge-
tragen, Erfolge zusammen gefeiert. 
Sommerfest und Weihnachtsfest sind 
eine feste Größe in der Belegschaft, 
auf der alle sehr gerne zusammen-
treffen. Viele Mitarbeitende sind seit 
Jahrzehnten im Unternehmen - ein 
Zeichen dafür, dass hier nicht nur Ar-
beitsplätze, sondern echte berufliche 
Heimat geboten wird. Mitarbeitende, 
die das Unternehmen verlassen, fin-
den oft nach Jahren den Weg dorthin 
zurück. Die zweite Führungsebene 
mit ihren Leistungsträger ist an der 
Firma beteiligt. Die heutigen Inha-
ber führen das Unternehmen ge-
meinsam mit einer Mischung aus 
Bodenständigkeit und moderner 
Führungskultur. 
Besonders bemerkenswert ist die 
Haltung des Ehepaars Anne und Kai 
Schwarzkopf. Anne Schwarzkopf kam 
2013 ins Unternehmen. Für beide - 
aber ganz besonders für Ihren Mann, 
auf dessen Schulten die Hauptverant-
wortung der Firma liegt - ist es selbst-
verständlich für alle Kolleginnen und 
Kollegen, rund um die Uhr erreichbar 
zu sein - sieben Tage die Woche, 24 
Stunden am Tag. Nicht aus Pflicht-
gefühl, sondern aus echter Verant-
wortung gegenüber ihrem gesamten 
Team. Diese außergewöhnliche Nähe 

schafft Vertrauen und zeigt, dass hier 
nicht nur über ein Wir mit Familien-
gefühl gesprochen wird, sondern es 
tatsächlich gelebt wird. Zu dem auch 
Firmenhund Elliot gehört. 
71 Jahre Unternehmensgeschichte 
bedeuten auch 71 Jahre Wandel: 
neue Technologien, neue Märkte, 
neue Anforderungen. Nicht nur im 
Fuhrpark mit über 30 Fahrzeugen, 
die natürlich teilweise auch elekt-
risch fahren. 
Eines ist über alle Generationen 
konstant geblieben: die Leiden-
schaft für Elektrotechnik und der 
Anspruch, Kunden wie Mitarbeiten-
den gleichermaßen gerecht zu wer-
den. Mit dieser Haltung blickt das 
Unternehmen optimistisch in die 
Zukunft - bereit für die nächsten 70 
Jahre voller Innovation, Zusammen-
halt und Erfolg. Das gelingt nur mit 
zuverlässigen Lieferanten und einer 
Arbeitsstruktur, die sich allen Anfor-
derungen der Zukunft gegenüber 
ausreichend gewappnet sieht. 
Wichtig sind dem Unternehmen ak-
tuelle Informationen aus der Gesetz-
gebung für alle Kunden, die oftmals 
im Vorfeld nicht ausreichend gewür-
digt werden. Beispiel Wärmepum-
pen/Photovoltaik: „Bei der Installa-
tion einer Wärmepumpe oder einer 
Photovoltaikanlage steigt die elekt-
rische Leistung im Gebäude deutlich 

an. Um diese Anlagen sicher und 
zukunftsfähig ins Stromnetz ein-
zubinden, gelten seit 2024 neue 
gesetzliche Vorgaben nach § 14a 
EnWG sowie aktualisierte tech-
nische Regeln für Zähleranlagen. 
Mit der neuen Anwendungsregel 
VDE-AR-N 4100 (Ausgabe 2026-
04), die bereits zum 01.04.2026 
in Kraft tritt, werden die Anforde-
rungen an moderne Zählerplätze 
weiter konkretisiert. Ältere Zähler-
anlagen erfüllen diese Vorgaben 
häufig nicht mehr und müssen 
daher angepasst oder erneuert 
werden. Da sich Normen und 
technische Standards aktuell sehr 
dynamisch weiterentwickeln, ist 
fachliche Aktualität entscheidend.“ 
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Besuch aus Italien
Mailand-Austausch des Anno-Gymnasiums 
im Rahmen des Erasmus+Programms

Führung in Schloss Brühl „Foto: Yvonne Tenger“

Nicht nur Besichtigung, sondern auch Aufgaben waren zu be-
arbeiten „Foto: Yvonne Tenger“

Das Anno-Gymnasium begrüßte 
kurz nach französischen Gästen 
eine Gruppe von zehn Schülerinnen 
und Schüler des Istituto di Istruzione 
Superiore Evangelista Torricelli aus 
Mailand mit ihren Lehrkräften. Sie 
waren zu Gast bei Lernenden des EF-
Italienisch-Kurses vom Anno-Gym-
nasium. Für beide Seiten war dies 
die erste Begegnung im Rahmen 
eines Schüleraustauschs, organi-
siert durch die Projekt-koordinato-
rin Yvonne Tenger. Alle waren also 
sehr gespannt auf das persönliche 
Kennenlernen.
Bei dem Schüleraustausch handelt 
es sich um eine Mobilität im Rah-
men von Erasmus+. Als akkreditierte 
Europa-Schule kann das Anno-Gym-
nasium derartige Schüleraustausche 
finanziell fördern.
Beide Gruppen arbeiten vor, wäh-
rend und nach der Mobilität gemein-
sam an einem Erasmus+Projekt zum 
Thema: "US: UNESCO and Sustaina-
bility." Enhancing cultural heritage 
through sustainable development.
In beiden Ländern werden die 
Schülerinnen und Schüler zu die-
sem Zweck UNESCO Weltkulturer-
bestätten besichtigen, um sich mit 
den Fragestellungen auseinander-
zusetzen, was diese Orte zu etwas 
Besonderem macht, welchen Ge-
fährdungen sie ausgesetzt sind und 
wie Weltkulturerbestätten nachhal-
tig auch für zukünftige Generationen 

bewahrt werden können.
Im Rheinland besuchten sie dazu den 
Kölner Dom und Schloss Augustus-
burg in Brühl, in Mailand werden die 
deutschen Schülerinnen und Schüler 
unter anderem Gelegenheit haben, 
Das Letzte Abendmahl von Leonardo 
Da Vinci zu sehen. Außerdem besich-
tigen sie den Mailänder Dom und 
das Teatro della Scala.
Neben der gemeinsamen Arbeit am 
Projekt sollten natürlich auch das 
Kennenlernen des Schul- und Fa-
milienlebens der Austauschpartner, 
die Förderung der Fremdsprachen-
kompetenz (Projektsprachen sind 
Englisch und Italienisch) und die 
Entwicklung des europäischen Zu-
sammengehörigkeitsgefühls nicht zu 
kurz kommen.
Dazu tragen natürlich die Gastfa-
milien bei, aber auch der Empfang 
durch die Stadt Siegburg mit dem 
Bürgermeister Stefan Rosemann 
sowie die Einladung des Partner-
schaftsvereins zum gemeinsamen 
Pizzaessen und natürlich die Aktivi-
täten im Anno-Gymnasiums vor Ort. 
Gesellige Aktivitäten in der Freizeit 
und ein gemeinsamer Abschluss-
abend in einem Siegburger Gasthaus 
rundeten das Programm ab.
Bald reisen die Schülerinnen und 
Schüler des Anno-Gymnasiums mit 
ihren Lehrkräften zu ihrem Gegen-
besuch nach Mailand und freuen 
sich auf die Begegnungen in Italien.
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GSA-Schulpreis-Gala 
Auszeichnungen, Inspiration und 20.000 Euro für Korogocho

Kurz vor der Oscarverleihung in Hollywood wurden due GSA-Prei-
se vergeben

Klemens Muth und Johanna 
Lüdde moderierten den Abend

Das Rahmenprogramm wurde 
auch durch zahlreiche Musik-
beiträge abgerundet

Es war ein Abend voller Emotionen, 
Anerkennung und gelebter Solidari-
tät. Gemeinsam konnten wir nicht 
nur herausragende Leistungen 
unserer Schülerinnen und Schüler 
feiern, sondern auch ein beeindru-
ckendes Zeichen der Unterstützung 
für unsere Freundinnen und Freunde 
in Korogocho setzen.

Bereits 19.700 Euro hatten Schüle-
rinnen und Schüler am Tag für Ko-
rogocho mit großem Engagement 
gesammelt. 
Diese unglaubliche Summe zeigte 
eindrucksvoll, wie viel Einsatz und 
Herzblut in unserer Schulgemein-
schaft steckt. Im Laufe des Abends 
wurde der Betrag schließlich auf 
20.000 Euro aufgerundet - ein 
starkes Zeichen der Verbundenheit 
und Hoffnung für die Menschen in 
Korogocho.
Neben diesem großartigen Ergebnis 
stand vor allem eines im Mittelpunkt: 
junge Menschen, die Verantwortung 
übernehmen, sich engagieren und 
zeigen, wie viel sie bewegen können. 
Ihre Leistungen und ihr Einsatz wur-
den an diesem besonderen Abend in 
feierlichem Rahmen gewürdigt.

Dieser Abend hat gezeigt, was ent-
stehen kann, wenn eine Gemein-
schaft zusammensteht: Hoffnung, 

Zukunft und echte Veränderung.
Text: GSA-Presse, Fotos: Carsten 
Seim und Johannes Schmidt
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Aus der Arbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die Grünen

Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz 
Erfreuliche Informationen aus der aktuellen Sitzung

Aus der Arbeit der Ratsfraktion von SBU und FDP

Finanzielle Entwicklung in Siegburg schlecht
Siegburger Bürger Union (SBU) macht Reformvorschläge

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei B90/Grüne

Ende: Aus der Arbeit der Ratsfraktion von SBU und FDP

Der Vorsitzende des Ausschusses für 
Umwelt und Klimaschutz, Dr. Dieter 
Thiel (Grüne), freut sich, dass in der 
ersten Sitzung der neuen Legislatur 
wichtige Projekte fortgesetzt bzw. 
neu beschlossen werden konnten:
1.	 Das Klimaquartier Deichnaus geht 

in die nächste Runde. Ein wichti-
ges Pilotprojekt, das die Grünen 
mit entwickelt haben und seit 
nunmehr 3 Jahren begleiten mit 
Anwendbarkeit auch auf die an-
deren Stadtteile. Die Fördermittel 
für die Klimaschutzmanagerin, die 
die Umsetzung von Maßnahmen 
begleitet, ist bewilligt.

2.	 Kooperationsvereinbarung 
zwischen Stadt, Bürgergemein-
schaft Deichhaus und Vertretern 

des Umweltausschusses zum 
Klimaquartier wurde beschlos-
sen. Die Grünen sind in der Ar-
beitsgruppe durch Jens Kremer 
und Dr. Dieter Thiel vertreten.

3.	 Die Grünen reichten als ers-
te Partei ihre Vorschläge zum 
Agenda Fonds ein und mar-
kieren wichtige Meilensteine: 
Unterstützung BG Deichhaus 
beim Küken-Garten; Geld für 
einen Brunnen für den Hed-
wigsgarten,. Geld für die Aktion 
"Siegburg pflanzt" und Mittel 
für die Attraktivitätssteigerung 
der Veranstaltung:"Bürgergrün 
mit Pflanzentauschbörse".

4.	 Erreichen der CO²-Ziele bei stä-
dischen Siegburger Gebäuden. 

Weil es die Stadt es mit eigenen 
Ressourcen aktuell nicht alleine 
schafft, wird auf Drängen der 
Grünen ein externes Büro zu-
geschaltet, das die Bewertung 
der CO² Bilanz für städtische 
Gebäude durchführt. Dr. Dieter 
Thiel:: die Grünen haben sich 
mit ihren Energieeffizienzkon-
zepten für Rathaus, BCN und 
4- fach Sporthalle in den letz-
ten Jahren durchsetzen können. 
Dementsprechend erwarten wir 
hohe Einsparungen bei diesen 
Gebäuden. Immerhin geben wir 
für die Energiekosten der städti-
schen Gebäude jährlich rund 2 
Mio Euro aus. Da kann viel Geld 
gespart werden.

5.	 Zuammenarbeit mit dem Kreis 
in Sachen Klimaanpassung: 
Die entsprechend Fachfrau zur 
Auswertung und Maßnahmen-
entwicklung ist bewilligt. Die 
Grünen freuen sich auf die Zu-
sammenarbeit.

6.	 Kommunale Wärmeplanung. Die 
Grünen arbeiten seit Beginn mit 
der federführenden AÖR an dem 
Projket mit. Die Bestandsauf-
nahme ist abgeschloissen, jetzt 
werden Umsetzungskonzepte 
entwickelt. Spätestens Ende 
2026/Anfang 2027 ist die Be-
arbeitung abgeschlossen. Die 
Bürger werden halbjährlich über 
den Stand informiert

Jochen Gerhards

Trotz wachsender Herausforderun-
gen und steigender Ausgaben ist 
bislang kein klarer Reformwille der 
Verantwortlichen erkennbar.
Weder strukturelle Einsparmaßnah-
men noch nachhaltige Konzepte zur 
Haushaltskonsolidierung wurden 
konsequent umgesetzt.

Notwendige Entscheidungen 
werden aufgeschoben. Stei-
gende Verschuldung, wachsende 
Pflichtausgaben und kaum Spiel-
räume für Investitionen. Ohne 
Reformen droht die finanzielle 
Handlungsunfähigkeit der Stadt 
Siegburg.

Experten mahnen eine Priorisierung 
von Ausgaben sowie eine effiziente-
re Verwaltungsstruktur an.
Die Bürgerinnen und Bürger er-
warten zu Recht Transparenz und 
Verantwortungsbewusstsein im 
Umgang mit öffentlichen Mitteln.
Doch bislang bleibt unklar, wie die 

Stadt ihre Finanzen langfristig sta-
bilisieren will. 
Ohne mutige Entscheidungen und 
einen klaren Reformkurs riskiert 
Siegburg, wichtige Zukunftschan-
cen zu verpassen. www.sbu-sieg-
burg.de

Ralph Wesse
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Gottesdienste an Sieg und Rhein
Kreuzigung, Tod und Auferste-
hung
Ostern ist das wichtigste Fest von 
Christinnen und Christen. Der Weg 
dorthin ist steinig. Gründonners-
tag erinnern sich die Gläubigen an 
Jesu letztes Abendmahl mit seinen 
Jüngern. Deshalb werden Abend-
gottesdienste gefeiert, zumeist mit 
Abendmahl an Tischen. Die Gottes-
dienste an Karfreitag stehen im Zei-
chen des Leidens und Sterbens von 
Jesus Christus am Kreuz. In einigen 
der 27 Gemeinden an Sieg und Rhein 
gibt es Andachten zur Sterbestunde 
Christi um 15 Uhr. In der Nacht von 
Samstag auf Sonntag weisen Got-
tesdienste auf das Ostergeschehen 
hin: Jesu Auferstehung. Mancherorts 
beginnen Gottesdienste am späten 
Abend, anderenorts in aller Frühe am 
Ostersonntagmorgen. Oftmals sind 
Osterfeuer geplant. Um 5 oder 6 Uhr 
beginnen in vielen Gemeinden Oster-
gottesdienste. Oft folgt anschließend 
eine Einladung zum gemeinsamem 
Osterfrühstück. In einigen Gemeinden 
gibt es für Kinder eine Ostereiersuche. 
In zahlreichen Gemeinden wird Os-
tern getauft. Am Ostermontag bieten 
die Gemeinden Beuel und Neustadt-
Vettelschoß einen Emmausspazier-
gang an.
Passion und Ostern: https://www.
ekasur.de/passion-und-ostern/
Ostern in Einfacher Sprache: https://
www.ekasur.de/ostern-in-einfacher-
sprache/ 
Gottesdienste an Gründonners-
tag, Karfreitag und Ostern 
Asbach-Kircheib 
Evangelische Kirche Asbach, Haupt-
straße 52b Gründonnerstag: 18 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl an Ti-
schen, im Anschluss: gemeinsames 
Abendessen Samstag: 17 Uhr, Kirche 
mit Kindern, generationenverbinden-
der Gottesdienst, anschließend Os-
terfeuer, mit Brötchen und Bratwurst, 
zum Abschluss um 21 Uhr Andacht in 
der Osternacht 
Evangelische Kirche Kircheib, Kirch-
straße 7a Karfreitag: 10.15 Uhr, Got-
tesdienst Ostersonntag: 10.15 Uhr, 
Ostergottesdienst 
Bad Honnef 
Erlöserkirche, Luisenstraße 13 Grün-
donnerstag: 19 Uhr, Gottesdienst 

mit Abendmahl Karfreitag: 11 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl Oster-
sonntag: 6 Uhr, Osterfrühgottesdienst 
mit anschließendem Osterfrühstück 
im Gemeindehaus; 11 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl Ostermontag: 
11 Uhr, Gottesdienst 
Beuel 
Versöhnungskirche, Neustraße 2, 
Beuel-Mitte Gründonnerstag: 19.30 
Uhr, Gottesdienst mit Tischabendmahl 
Karfreitag: 10 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl Ostersonntag: 10 Uhr, 
Festgottesdienst Ostermontag: 10 
Uhr, Emmausspaziergang mit Brot-
brechen 
Nachfolge-Christi-Kirche, Dietrich-
Bonhoeffer-Straße 8, Beuel-Süd 
Karfreitag: 15 Uhr: Musik zur Todes-
stunde Jesu, "Membra Jesu nostri" 
Ostersonntag: 6 Uhr, Ostermorgen 
Nommensen-Kirche, Am Weidenbach 
21, Beuel-Ost Karfreitag: 11.15 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl Oster-
sonntag: 11.15 Uhr, Gottesdienst mit 
Taufen und Tauferinnerung 
Haus der Gemeinde, Adelheidisstra-
ße 72, Beuel-Nord Gründonnerstag: 
18 Uhr, Lesungsgottesdienst mit 
Abendmahl Karfreitag: 11.15 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl Oster-
sonntag: 11.15 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Bonn-Holzlar 
Dornbuschkirche, Dahlienweg 4 
Gründonnerstag: 18 Uhr, Gottes-
dienst mit Agapemahl Karfreitag: 
10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
Ostersonntag: 10 Uhr, Familiengot-
tesdienst 
Eitorf 
Evangelische Kirche, Bahnhofstraße 
17 Gründonnerstag: 18 Uhr, Gottes-
dienst mit Tischabendmahl Karfreitag: 
11 Uhr, Gottesdienst Ostersonntag: 
6 Uhr Osternacht, danach Osterfrüh-
stück; 11 Uhr, Festgottesdienst Oster-
montag: 11 Uhr, Festgottesdienst 
Hennef und Uckerath 
Christuskirche, Beethovenstraße 42 
Gründonnerstag: 19 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl Karfreitag: 
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl; 11.15 Uhr, Kirche für Kleine 
und Große; 15 Uhr, Andacht zur To-
desstunde Jesu Ostersonntag: 5 Uhr: 
Osternacht mit Abendmahl; 9.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl; 11.15 

Uhr, Kirche für Kleine und Große Os-
termontag: 11.15 Uhr, Gottesdienst 
Evangelische Stephanuskirche Ucke-
rath, Burgstraße 1 Ostersonntag: 11 
Uhr, Gottesdienst 
Herchen 
Evangelische Kirche, Siegtalstraße 35 
Karfreitag: 15 Uhr, Andacht zur To-
desstunde Jesu Ostersonntag: 11 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl, danach 
Brunch und Ostereiersuche 
Leuscheid 
Evangelische Kirche, Moesstraße 6 
Gründonnerstag: 19 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl im Gemeinde-
haus Karfreitag: 11 Uhr, Gottesdienst 
Ostersonntag: 11 Uhr, Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Lohmar 
Christuskirche, Hauptstraße 74 Grün-
donnerstag: 19 Uhr, Gottesdienst mit 
Tischabendmahl Karfreitag: 10 Uhr, 
Gottesdienst Ostersonntag: 10 Uhr, 
Gottesdienst 
Evangelische Kirche Honrath, Peter-
Lemmer-Weg 1 Karfreitag: 10 Uhr, 
Gottesdienst Samstag: 22 Uhr, Got-
tesdienst Ostersonntag: 10 Uhr, Got-
tesdienst, Osterfeuer Ostermontag: 
10 Uhr, Gottesdienst 
Friedenskirche Birk, Auf der Löh 2f 
Karfreitag: 10 Uhr, Gottesdienst Os-
tersonntag: 6 Uhr, Gottesdienst mit 
Osterfeuer; 10 Uhr Gottesdienst 
Menden und Meindorf 
Emmauskirche, Von-Galen-Straße 28 
Karfreitag: 10 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl Ostersonntag: 6 Uhr auf 
dem Friedhof Meindorf Gottesdienst; 
10 Uhr Gottesdienst Ostermontag: 11 
Uhr, Gottesdienst 
Much 
Evangelische Kirche, Schulstraße 2 
Gründonnerstag: 19 Uhr, Agapemahl 
Karfreitag: 10 Uhr, Gottesdienst 
Ostersonntag: 10 Uhr, KonfettiKirche 
Ostermontag: 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Abendmahl und Taufen 
Neunkirchen 
Evangelische Kirche, Dahlerhofer Stra-
ße 7 Gründonnerstag: 19 Uhr, Agape-
feier mit Tischabendmahl Karfreitag: 
10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
Samstag, 21 Uhr, Osternachtfeier 
Ostersonntag: 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Abendmahl Ostermontag: 10 Uhr, 
Osterbrunch 
Neustadt-Vettelschoß 

Christuskirche Neustadt/Wied, Bahn-
hofstraße 3 Karfreitag: 9.30 Uhr, Got-
tesdienst Ostersonntag: 9.30 Uhr, 
Familiengottesdienst Ostermontag: 
18 Uhr, Abschlussgottesdienst zum 
Emmausweg 
Johanneskirche Vettelschoß, Will-
scheider Weg 19 Gründonnerstag: 
18.30 Uhr, Gottesdienst mit Tisch-
abendmahl Ostersonntag: 6 Uhr, 
Osternacht und Oster-Mitbring-Früh-
stück Ostermontag: 15 Uhr, Beginn 
des Emmauswegs 
Niederkassel 
Auferstehungskirche, Spicher Straße 
6 Gründonnerstag: 18 Uhr, Gottes-
dienst mit Tischabendmahl Karfreitag: 
9.30 Uhr, Gottesdienst Ostersonntag: 
10.45 Uhr, Gottesdienst 
Emmauskirche Lülsdorf, Kopernikus-
straße 2 Karfreitag: 10.45 Uhr, Got-
tesdienst Ostersonntag: 10.45 Uhr, 
Familiengottesdienst 
Maria-Magdalena-Kirche Rheidt, 
Oberstraße 205 Karfreitag: 10.45 
Uhr, Gottesdienst Samstag: 23 Uhr, 
Osternacht Ostermontag: 10.45 Uhr, 
Gottesdienst 
Oberkassel-Königswinter 
Große Evangelische Kirche Oberkas-
sel, Kinkelstraße 4, Bonn Karfreitag: 
11 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
Alte Kirche Oberkassel, Zipper-/Ecke 
Königswinterer Straße, Bonn Sams-
tag: 23 Uhr Gottesdienst 
Evangelische Kirche Dollendorf, Frie-
denstraße 29 Gründonnerstag: 19 
Uhr, Gottesdienst mit Tischabendmahl 
Ostersonntag: um 6 Uhr Versamm-
lung auf dem Friedhof Niederdol-
lendorf, danach Gottesdienst in der 
Kirche, danach Osterfrühstück Oster-
montag: 11 Uhr, Familiengottesdienst 
Christuskirche Königswinter, Graben-
straße 10 Ostersonntag: 11 Uhr, Os-
tergottesdienst 
Overath 
Evangelische Willkommenskirche, 
Kapellenstraße 17 Gründonners-
tag: 19 Uhr, Feierabendmahl Kar-
freitag: 10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl Ostersonntag: 6 Uhr, 
Osternacht mit Osterfeuer, danach 
Osterfrühstück; 10.30 Uhr Familien-
gottesdienst Ostermontag: 10.30 Uhr, 
Gottesdienst 
Ruppichteroth 
Evangelische Kirche, Burgstraße 8 
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Gründonnerstag: 19.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl Karfreitag: 
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Abend-
mahl Ostersonntag: 9.30 Uhr, Got-
tesdienst 
Sankt Augustin Niederpleis und 
Mülldorf 
Paul-Gerhardt-Haus Niederpleis, 
Schulstraße 57 Karfreitag: 9.30 Uhr, 
Gottesdienst Ostersonntag: 10 Uhr, 
Familiengottesdienst mit Taufen 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Mülldorf, 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 39 Grün-
donnerstag: 19 Uhr, Feierabendmahl 
mit Mitbringbuffet Karfreitag: 11 Uhr, 
Gottesdienst Samstag: 19 Uhr, Nacht-
wache der Jugend 
Ostersonntag: 6 Uhr, Gottesdienst 
Seelscheid 
Dorfkirche, Pfarrer-Julius-Smend-Platz 
1 Gründonnerstag: 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Tischabendmahl Karfreitag: 
15 Uhr, Andacht zur Sterbestunde 
Jesu Samstag: 17.30 Uhr, Andacht 
und Osterfeuer Ostersonntag: 10 Uhr, 
Familiengottesdienst mit Taufen und 
Ostereiersuche 
Siebengebirge 
Friedenskirche Aegidienberg, Frie-
densstraße 13, Bad Honnef Kar-
freitag: 10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl Ostersonntag: 10.30 Uhr, 

Familiengottesdienst, danach Beisam-
mensein und Ostereiersuche 
Auferstehungskirche Ittenbach, Kan-
tering 11, Königswinter Ostersonn-
tag: 10.30 Uhr, Familiengottesdienst 
mit Taufen 
Evangelische Kirche Oberpleis, It-
tenbacher Straße 33, Königswinter 
Karfreitag: 15 Uhr, Gottesdienst zur 
Todesstunde Christi mit Abendmahl 
Evangelische Kirche Stieldorf, Oe-
linghovener Straße 38, Königswinter 
Gründonnerstag: 19 Uhr, Gottes-
dienst mit Tischabendmahl Samstag: 
20 Uhr, Osternachtgottesdienst, an-
schließend Imbiss 
Gemeindehaus Birlinghoven, Birling-
hovener Straße 17, Sankt Augustin 
Ostermontag: 10.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl 
Siegburg 
Auferstehungskirche, Annostraße 14 
Karfreitag: 10.30 Uhr, Gottesdienst 
Ostersonntag: 10.30 Uhr, Gottes-
dienst Ostermontag: 10.30 Uhr, 
Gottesdienst 
Siegburg-Kaldauen 
Friedenskirche, Friedensstraße 13 
Gründonnerstag: 19 Uhr, Gottes-
dienst mit Tischabendmahl Oster-
sonntag: 10 Uhr, Gottesdienst 
Seniorenzentrum „Haus zur Mühlen", 

Alexianerallee 1 Karfreitag: 16 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl 
St. Augustin und Hangelar 
Pauluskirche, An den drei Eichen 2 
Gründonnerstag: 18 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl Karfreitag: 10 
Uhr, Gottesdienst Ostersonntag: 10 
Uhr, Gottesdienst 
Christuskirche Hangelar, An der Evan-
gelischen Kirche 1-3 Karfreitag: 10 
Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
Samstag: 22 Uhr, Gottesdienst Oster-
sonntag: 10 Uhr, Gottesdienst Oster-
montag: 10 Uhr, Familiengottesdienst 
Thomasberg-Heisterbacherrott 
Emmauskirche Heisterbacherrott, 
Dollendorfer Straße 399 Gründon-
nerstag: 18 Uhr, Meditativer Sal-
bungsgottesdienst mit Abendmahl 
Karfreitag: 11 Uhr, Gottesdienst 
Ostersonntag: um 6 Uhr Treffen am 
Osterfeuer vor der Kirche, Osternacht-
gottesdienst, danach Osterfrühstück; 
11 Uhr, Gottesdienst 
Troisdorf Friedenskirchenge-
meinde 
Kreuzkirche Sieglar, Grafenstraße 63 
Karfreitag: 9.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl Ostersonntag: 9.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Lukaskirche Spich, Im Wiesengrund 9 
Karfreitag: 11 Uhr, Gottesdienst mit 

Abendmahl Samstag: 21 Uhr, Oster-
nachtfeier Ostersonntag: 11 Uhr, 
Kleinkindergottesdienst 
Martin-Luther-Kirche Oberlar, Am 
Wildzaun 14 Gründonnerstag: 19 
Uhr, Gottesdienst mit Tischabend-
mahl; 15 Uhr, Gottesdienst zur To-
desstunde Jesu Ostersonntag: 11 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Troisdorf 
Johanneskirche, Viktoriastraße 1 Kar-
freitag: 15 Uhr, Gottesdienst zur To-
desstunde Jesu Ostersonntag: 11 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Friedrich-
Wilhelms-Hütte, Bonhoefferstraße 4 
Karfreitag: 11 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl Ostersonntag: 11 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst Ostermontag: 11 
Uhr, Minikirche zu Ostern 
Wahlscheid 
Evangelische St. Bartholomäuskirche, 
Bartholomäusstraße 6 Gründonners-
tag: 19 Uhr, Gottesdienst Karfreitag: 
10.15 Uhr, Gottesdienst Ostersonn-
tag: 5.30 Uhr, Gottesdienst, danach 
Frühstück; 10.15 Uhr, Gottesdienst 
Ostermontag: 10.15 Uhr, Gottes-
dienst 
Gemeinden an Sieg und Rhein: www.
ekasur.de/gemeinden
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St.Servatius Siegburg Kirche und Schatzkammer 
der Pfarrkirche  
St. Servatius

Evangelische  
Gottesdienste
Siegburg

Evangelische Gottesdiens-
te in der Friedenskirche
Friedensstraße 13 in Siegburg-Kaldauen

Freitag, 27. März
9 Uhr - Liebfrauen-Hl. Messe
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
18.15 Uhr - Abteikirche-Vesper, 
anschl. Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Hedwig-Horizonte-
Gottesdienst
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
Samstag, 28. März
10 Uhr - Abteikirche-Hl. Messe
16.30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Vorabendmesse
17 Uhr - St. Mariä Empfängnis-Fami-
lienmesse mit Palmweihe
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse mit Palmweihe
17 Uhr - St. Elisabeth-Vorabendmes-
se mit Palmweihe
18.30 Uhr - St. Hedwig-Vorabend-
messe mit Palmweihe
Sonntag, 29. März
8 Uhr - St. Joseph-Hl. Messe mit 
Palmweihe
9.30 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Palmwei-
he in der Kapelle des Kinderheimes, 
Prozession zur Kirche und Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Namen-Palm-
weihe am Kreuz der Gaststätte "Zur 
Talsperre", Prozession zur Kirche und 
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Servatius-Palmwei-
he auf dem Markte, Prozession zur 
Kirche und Hl. Messe - musikalisch 
gestaltet von der Chorgemeinschaft 
St. Servatius & St. Anno

11 Uhr - Liebfrauen-Familienmesse
11 Uhr - St. Anno-Hl. Messe mit 
Palmweihe
12 Uhr - Abteikirche-Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
Montag, 30. März
15 Uhr - SZ Friedrich-Ebert-Straße-
Wortgottesdienst mit Kommunion
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
Dienstag, 31. März
7 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
9 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe der 
Frauen
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
18.15 Uhr - Abteikirche-Vesper, 
anschl. Hl. Messe
Mittwoch, 1. Apr.
9 Uhr - St. Elisabeth-Hl. Messe
16 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Hl. 
Messe
18.15 Uhr - Abteikirche-Vesper, 
anschl. Hl. Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
Donnerstag, 2. Apr.
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
9 Uhr - St. Anno-Hl. Messe der Frau-
en
18 Uhr - St. Dreifaltigkeit-Hl. Messe
18.15 Uhr - Abteikirche-Vesper, 
anschl. Hl. Messe
19.30 Uhr - Liebfrauen-Abendmahl-
feier für Familien mit Fußwaschung
Freitag, 3. Apr.
9.30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-Hl. 
Messe
15 Uhr - Liebfrauen-Karfreitagsli-
turgie
18.30 Uhr - St. Servatius-Hl. Messe
19 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
Samstag, 4. Apr.
8 Uhr - St. Antonius-Hl. Messe mit 
Choralgesang
16.30 Uhr - SZ Haus zur Mühlen-
Vorabendmesse
17 Uhr - Krankenhauskapelle-Vor-
abendmesse
21 Uhr - Liebfrauen-Feier der Oster-
nacht für Familien 

Mitten im pulsierenden Marktge-
schehen ist die historische Sieg-
burger Pfarrkirche St. Servatius ein 
Ort der Stille und des Gebets. Fünf 
große Reliquienschreine und zwei 
Tragaltäre machen den Kirchen-
schatz zu einem der bedeutendsten 
in Europa. 
Die detailreichen Werke der mittel-
alterlichen Meister der Goldschmie-

dekunst zeigen sich dem Besucher 
in bislang nie erreichter Nähe und 
Ausleuchtung. 
Dienstag, 28. April, 15 Uhr
Dienstag, 23. Juni, 15 Uhr
Dr. Andrea Korte-Böger
Treffpunkt: Pfarrkirche St. Servatius, 
Kirchplatz, 53721 Siegburg
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Katholisches Bildungsforum Bonn

Sonntag, 29. März
10 Uhr - mit Präikant Fred Schumann
Gündonnerstag, 2. April
19 Uhr - mit Prädikantin Beate Gehr-
mann und den diesjährigen Konfir-
manden - zentraler Gottesdienst mit 
Tischabendmahl (Traubensaft)

Karfreitag, 3. April,
10 Uhr - mit Pfarrerin 
Andrea Vogel
Der Gottesdienst vom 3. April (Kar-
freitag) im Seniorenzentrum 
"Haus zur Mühlen" wurde auf 
den 17. April verlegt.

Freitag, 27. März 
Abendmahlsgottesdienste in den 
Seniorenheimen mit Pfr. Matthias 
Meinecke
15 Uhr - Friedrich-Ebert-Straße 16

16 Uhr - Heinrichstraße 10
Sonntag, 29. März 
Auferstehungskirche, Annostraße 14
10.30 Uhr -Familiengottesdienst, Pfr. 
Matthias Lenz
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„Vom Kreuz zum Leben" - Chorkonzert 
zur Passions- und Osterzeit in der Neu-
apostolischen Kirche Troisdorf
(MB) Die Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Troisdorf lädt herzlich 
zu einem Konzert zur Passions- und 
Osterzeit ein. 

Unter dem Motto „Vom Kreuz 
zum Leben" begleiten der Ge-
meindechor Troisdorf & friends 
sowie Instrumentalisten musi- 
kalisch den Weg von Palmsonn- 
tag über Karfreitag bis zum Oster-
licht.

Das Konzert findet statt am  
Samstag, 28. März, um 18 Uhr 
in der Neuapostolischen Kirche 
Troisdorf, Am Burghof 14, 53840 
Troisdorf.

Mit geistlichen Liedern und Mu-
sikstücken lädt die Gemeinde alle 
Interessierten ein - ausdrücklich 
auch Menschen, die sich sonst kein 
Konzert leisten können. Erwartet 
werden zudem Vertreter der Trois-
dorfer Religionsgemeinschaften 
sowie Repräsentanten der Stadt 
Troisdorf.

Im Anschluss an das Konzert sind 
alle Besucherinnen und Besucher 
zu einem kleinen Imbiss mit Ge-
tränken eingeladen. Spenden sind 
willkommen und kommen wohl-
tätigen Zwecken zugute.
Für Rückfragen und weitere Infor-
mationen:

Neuapostolische Kirche Gemeinde 
Troisdorf 
Am Burghof 14 · 
53840 Troisdorf 
www.naktroisdorf.de

Die Gemeinde freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besu-
cher und wünscht allen eine ge-
segnete Passionszeit.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 03. April 2026

Annahmeschluss ist am:
31.03.2026 um 10 Uhr

Angebote
Dienstleistung

Sonstiges

Drohnenflüge & Luftaufnahmen
für Immobilien, Dokumentation & 
Inspektion, 

Land u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANI-
KER (m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mähaggre-
gate, Müller Maschinen Troisdorf, 
02241-9490911

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen 
wir Ihnen ein seriöses Angebot Tel.: 
0177-3991619 Hr. Braun
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Grüne Visitenkarte:  
Vorgarten frühlingsfit machen 
So werden aus grauen Flächen klimaangepasste Blühstreifen 

Mit den ersten warmen Tagen im 
Frühling beginnt für viele Menschen 
die Gartensaison. Der Vorgarten bie-
tet großes Potenzial, um das eigene 
Zuhause klimaresilienter zu gestal-
ten. Wer Schotter und Pflaster durch 
Pflanzen, Rasen und durchlässige 
Wege ersetzt, macht sein Grundstück 
nicht nur schöner, sondern verbessert 
auch das Mikroklima. „Ein naturnah 
gestalteter Vorgarten ist pflegeleicht, 
kühlt die Umgebung und hilft, Stark-
regen besser versickern zu lassen", 
erklärt Gabi Bock, Umweltberaterin 
bei der Verbraucherzentrale NRW in 
Troisdorf. 
Wenn der Vorgarten zur Hitze-
falle wird
Viele Vorgärten bestehen noch im-
mer aus Pflaster- oder Schotterflä-
chen mit deutlichen Nachteilen für 
Mensch und Umwelt. Solche Flächen 
speichern Wärme, geben sie nachts 
wieder ab und verschlechtern das 
Mikroklima rund ums Haus. Weil 
Regenwasser kaum versickern kann, 
steigt das Risiko von Überschwem-
mungen bei Starkregen. Zusätzlich 
bieten Stein- und Betonflächen we-
der Nahrung noch Lebensraum für 
Insekten und andere Tiere. Auch die 
Aufenthaltsqualität vor dem Haus 
leidet, denn graue Flächen wirken 
trostlos und monoton statt einla-
dend und lebendig. 
Durchlässige Wege lassen Was-
ser versickern
Wege oder Stellplätze lassen sich mit 
sogenannten versickerungsfähigen 
Belägen klimaangepasst und optisch 
ansprechend anlegen. Durch Rasen-
gittersteine oder Pflaster mit breiten 

Fugen kann Regenwasser besser im 
Boden versickern und die Kanalisa-
tion entlasten. Begrünte Zwischen-
räume mit Rasen oder trittfesten 
Pflanzen können die natürliche Was-
seraufnahme zusätzlich fördern. Der 
Frühling bietet ideale Bedingungen, 
um solche Flächen neu anzulegen, 
da Boden und Temperaturen ideale 
Bedingungen für die neue Begrü-
nung bieten. 
Stauden und Gehölze schaffen 
Struktur und Vielfalt
Mehrjährige Stauden, niedrige Ge-
hölze und blühende Bodendecker 
schaffen einen attraktiven und pfle-
geleichten Vorgarten. Unterschied-
liche Pflanzenhöhen geben Struktur 
und Tiefe, während ihre Blütezeiten 
für Farbe und Nahrung für Insekten 
sorgen. Wichtig ist, Pflanzen zu wäh-
len, die zum Standort passen, also 
Sonneneinstrahlung, Schatten und 
Bodenbeschaffenheit berücksichti-
gen. Durch die Kombination robuster 
und klimaangepasster Arten bleibt 
der Garten auch in trockenen Som-
mern vital. 
Bäume und Sträucher als natür-
liche Klimaanlage
Kleine Gehölze oder Bäume können 
im Vorgarten eine große Wirkung 
entfalten. Sie spenden Schatten, 
verbessern die Aufenthaltsqualität 
für Anwohner:innen und Vögel und 
nehmen Regenwasser auf. Gleichzei-
tig kühlen sie ihre Umgebung durch 
Verdunstung, ein Effekt, der an hei-
ßen Sommertagen deutlich spürbar 
ist. Gerade in dicht bebauten Wohn-
gebieten entstehen im Sommer häu-
fig sogenannte Hitzeinseln, in denen 

sich die Wärme staut und die Umge-
bung auch nachts aufgeheizt bleibt. 
Bäume und größere Sträucher kön-
nen diese Wärmebelastung deutlich 
reduzieren. Bei der Auswahl lohnt 
es sich, auf heimische oder beson-
ders klimaresiliente Arten zu achten, 
da sie meist besser mit trockenen 
Sommern und wechselnden Wetter-

bedingungen zurechtkommen. 
Fördermöglichkeiten nutzen 
Die Verbraucherzentrale NRW bie-
tet eine aktuell überarbeitete För-
dermittelliste zu klimafreundlicher 
Gartengestaltung und Entsiegelung 
an. Dort finden Haus- und Gartenbe-
sitzer:innen kompakte Informationen 
zu Anlaufstellen in ihrer Region. 
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Fortbildungsreihe unterstützt 
Ausbildungspat*innen

Berufliche Orientierung
Beratungsangebote helfen Jugendlichen 
beim Start ins Berufsleben - Auch Eltern 
sind angesprochenSie begleiten junge Menschen beim 

Übergang von der Schule in den Be-
ruf, zum Beispiel bei Bewerbungen, 
bei Fragen zur Ausbildung oder ein-
fach als verlässliche Ansprechper-
son. Die ehrenamtlichen Pat*innen 
von „Paten für Ausbildung" (PfAu) 
unterstützen Jugendliche und junge 
Erwachsene auf ihrem Weg ins Be-
rufsleben.
Um Freiwillige, Organisationen 
und weitere Interessierte dabei zu 
stärken, bietet PfAu eine digitale 
Fortbildungsreihe an. In mehreren 
Abendterminen über Zoom gibt es 
praktische Anregungen für die Be-
gleitung junger Menschen - etwa zu 
Ausbildungswegen, Unterstützungs-
angeboten und aktuellen Themen 
rund um Berufswahl und Ausbildung. 
Die Termine der digitalen Reihe 

2026, jeweils von 18:30 bis 20 
Uhr:
8. Juni: FSJ - Chancen für alle! 
23. Juni: GEAS 2026: Auswirkungen 
der europäischen Asylreform auf Per-
spektiven Geflüchteter 
25. August: KI im Bewerbungspro-
zess
Die Teilnahme ist kostenfrei. Auch 
eine Teilnahme an einzelnen Termi-
nen ist möglich. Interessierte melden 
sich per E-Mail unter pfau@diako-
nie-sieg-rhein.de an.
Die Reihe wird vom Projekt „Paten 
für Ausbildung" (PfAu) der Freiwil-
ligen-Agentur der Diakonie An Sieg 
und Rhein in Kooperation mit dem 
Netzwerk AusbildungsPatenProjekte 
NRW angeboten.
Web: www.diakonie-sieg-rhein.de/
pfau/

Rhein-Sieg-Kreis (an). Die Schulzeit 
geht zu Ende, doch was kommt da-
nach? Jugendliche im letzten Schul-
jahr sollten sich bereits jetzt Gedan-
ken machen, welche Ausbildung sie 
anstreben, welches Studium zu ihnen 
passt oder ob ein Praktikum ein erster 
Schritt ins Berufsleben sein könnte.
Im Rhein-Sieg-Kreis gibt es zahl-
reiche Anlaufstellen, die beim Start 
ins Berufsleben beraten. Unter dem 
Dach der NRW-Initiative „KAoA - 
Kein Abschluss ohne Anschluss" 
hat das Netzwerk zum Übergang 
Schule-Beruf in Bonn/Rhein-Sieg 
zahlreiche Angebote gebündelt die 
helfen, Stärken und Interessen zu 
entdecken sowie passgenaue Zu-
kunftsperspektiven zu entwickeln.
Hierbei sollen auch Eltern und Er-
ziehungsberechtigten angesprochen 
werden, denn sie können bei einem 
passgenauen Übergang nach der 
Schulzeit unterstützen. „Für den 
Entscheidungsprozess ist es wichtig, 
sich über aktuelle Entwicklungen der 
Arbeitswelt und des Ausbildungs-
marktes zu informieren", betont 
Brigitte Böker, Leiterin des Amtes für 
Schule, Bildung, Kultur und Sport des 
Rhein-Sieg-Kreises. „Eltern und Er-
ziehungsberechtigte nehmen einen 
entscheidenden Schlüsselfaktor ein, 
denn sie kennen ihr Kind über die 
momentanen schulischen Leistungen 
hinaus sehr gut!"
Berufsorientierung Bonn/Rhein-
Sieg: Alle Infos auf einen Blick
Die zentrale Homepage zum Über-
gang Schule-Beruf www.bo-brs.de 
stellt regelmäßig regionale Angebote 
und Veranstaltungen bereit. Interes-
sierte finden dort zudem Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartner 
zur Studien- und Berufsorientierung 
allgemein.
Um auf dem Laufenden zu bleiben, 
ist es möglich einen Elternnewslet-
ter zu abonnieren: www.bo-brs.de/
eltern-newsletter. Dieser berichtet 
über aktuelle regionale Entwicklun-
gen in der Berufsorientierung sowie 
über die Netzwerkpartnerinnen und 

Netzwerkpartnern im Übergang 
Schule-Beruf: Agentur für Arbeit 
Bonn/Rhein-Sieg, Industrie- und 
Handelskammer Bonn/Rhein-Sieg, 
Handwerkskammer zu Köln, Uni-
versität Bonn, Fachhochschule Bonn-
Rhein-Sieg sowie die Kommunalen 
Koordinierungen der Stadt Bonn und 
des Rhein-Sieg-Kreises.
Individuelle Studien- und Be-
rufsberatung der Agentur für 
Arbeit
Verschiedene Informationsveranstal-
tungen sowie individuelle Gespräche 
mit Expertinnen und Experten, wie 
beispielsweise der Studien- und Be-
rufsberatung der Agentur für Arbeit, 
können helfen, sich auf dem viel-
fältigen Ausbildungsmarkt zurecht 
zu finden. Die Berufsberaterinnen 
und Berufsberater informieren über 
berufliche Möglichkeiten und Pers-
pektiven, schulische Bildungswege 
sowie über die vielfältigen (dualen) 
Studienmöglichkeiten.
Die Agentur für Arbeit bietet sowohl 
Eltern als auch Jugendlichen Sprech-
zeiten und Termine in den Schulen, 
ihren Standorten in Bonn und Sieg-
burg sowie online an. Die Beratungs-
termine können unter 02241 300 
800 (Siegburg) und 0228 924 8000 
(Bonn) sowie über www.berufsbe-
ratung-bonn.de vereinbart werden.
Berufsfelderkundungstage: Wir 
helfen bei der Suche
Die Berufsfelderkundungstage ge-
hören zu den Eckpfeilern der Berufs-
orientierung während der Schulzeit. 
Um die Suche nach einem passge-
nauen Platz zu erleichtern, betreibt 
der Rhein-Sieg-Kreis gemeinsam 
mit der Stadt Bonn die Online-Bu-
chungsplattform www.bfe-bonn-
rhein-sieg.de.
Dort können Schülerinnen und Schü-
ler Branchen und Ausbildungsberufe 
auswählen, verfügbare Termine bei 
regionalen Betrieben einsehen, sich 
über diese anhand kurzer Profile in-
formieren und ihren Wunschtermin 
direkt online buchen - ganz ohne 
Bewerbungsunterlagen.
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Freitag, 27. März
	 Markt-Apotheke
	 Adenauerplatz 3, 53773 Hennef, 02242/9354140
Samstag, 28. März 
	 Stern-Apotheke
	 Rathausstraße 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969
Sonntag, 29. März 
	 Alfred Nobel Apotheke Kölner Straße
	 Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100
Montag, 30. März 
	 Neue Apotheke im Kaufland
	 Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580
Dienstag, 31. März 
	 St. Rochus Apotheke
	 Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241/381855
Mittwoch, 1. April 
	 Stallberg Apotheke
	 Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241/385980
Donnerstag, 2. April 
	 Adler-Apotheke
	 Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241/52740
Freitag, 3. April 
	 Engelbert Humperdinck-Apotheke
	 Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241/592040
Samstag, 4. April 
	 Linden-Apotheke
	 Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380
Sonntag, 5. April 
	 Rathaus-Apotheke
	 Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin, 02241/203940
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Freiwilligen-Agentur
	 Kontakt erfolgt über Freiwilli-

gen-Agentur Siegburg
	 02241/25 215 20
	 Freiwilligen-agentur@diakonie-

sieg-rhein.de
	 Sprechstunden nach Vereinba-

rung
Demenzsprechstunde
	 Kostenfrei im Seniorenzentrum 

Siegburg,
	 Friedrich-Ebert-Straße 16, Sieg-

burg.
	 Immer am 2. Mittwoch eines 

jeden Monats von 16.30 bis 18 
Uhr außer in den Ferien NRW.

	 Parkmöglichkeit ist vorhanden.
	 Hier können in einer Gruppe von 

betroffenen Angehörigen Fragen 
zu Alzheimer und anderen De-
menzerkrankungen erörtert 
werden. Begleitung: Facharzt 
Kelzenberg und Fachkraft des 
Hauses

	 Telefon: 2504-2000
Kinder- und Jugendtelefon 
	 Montag bis Samstag: 14 bis 20 

Uhr
	 Telefon: 116111
Alkoholprobleme? 
	 AA-Gruppen stellen sich vor
	 Du hast den Wunsch, mit 

dem Trinken aufzuhören?
	 Du weißt nicht, wie Du es schaf-

fen kannst, aufzuhören?
	 Du schämst Dich, mit jemandem 

über Dein Problem zu reden?
	 Du weißt, dass Du in Deinem 

Leben etwas ändern musst?
	 Schau in einem unserer Mee-

tings vorbei. Wir hören zu.
	 Meetings finden hier zu folgen-

den Zeiten statt:
	 Freitag:
	 19.30 Uhr - Siegburg, Annostra-

ße 14, 53721 Siegburg
	 02247/968 166 (Roswitha), 

0151/12783508 und
	 02241/8982 321 (Stefan), 	Sieg-

burg@Anonyme-Alkoholiker-
rg09.de, https://www.facebook.
com/AAinSiegburg

Trauergesprächskreis
	 Der Trauergesprächskreis von 

„Sonare" findet ab Januar wie-
der statt: neu in der Wilhelm-

Ökumenisches Trauercafé 
Jordan

straße 74 in Siegburg in den 
Räumen der Caritas, immer am 
1. Donnerstag des Monats um 
15 Uhr, kostenfrei. Leitung: Eli-
sabeth Bäsch 

	 Informieren Sie sich aktuell 
immer über Änderungen durch 
Pandemiebestimmungen (Rück-
fragen unter 02247/900 13 65).

Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit (Emotions Anony-
mous/EA)
	 Wir teilen im Gespräch Erfah-

rung, Kraft und Hoffnung und 
treffen uns an jedem 1. und 3. 
Samstag im Monat von 18:15 
bis 19:45 Uhr in der Begeg-
nungsstätte "Club", Markt 1, 
53757 Sankt Augustin.

	 Interessierte melden sich 
bitte vorab bei Silke (0151 
16573691), Norbert (0160 
97319919) oder unter EA-
Sankt-Augustin@web.de.

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Landgrafenstraße 1 / Sieglarer 

Straße 100 (barrierefrei)
	 53842 Troisdorf
	 02241 949999
	 Montag und Mittwoch 9 bis 14 

Uhr
	 Donnerstag 11 bis 16 Uhr
	 und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Adresse: Landgrafenstraße 1 / 

Sieglarer Straße 100 (barriere-
frei)

	 53842 Troisdorf
	 Telefon: 02241 2014296
	 Mail: teilhabeberatung-rhein-

sieg@paritaet-nrw.org
	 Offene Sprechstunde: dienstags 

10 - 13 Uhr und individuelle Be-
ratungstermine nach Vereinba-
rung

	 Diese Angebot richtet sich an 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen 

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
	 Rhein-Sieg-Kreis

	 Landgrafenstraße 1, Troisdorf
	 02241 49 39 301
	 pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Dies ist ein Angebot für pflegen-

de Angehörige.
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
	 https//tierarzt-notdienst-rhein-

sieg-kreis.de 

Jeden erstem Mittwoch im Monat 
von 15.30 bis 17 Uhr und jeden 3. 
Montag im Monat von 18.30 bis 20 
Uhr im Servatiushaus, Mühlenstr. 

14. Keine Anmeldung erforderlich, 
weitere Infos unter trauercafe-sieg-
burg@gmx.de oder unter 
01525 7830379.
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